
1452 Oktober 5, Rom, St. Peter. Nr. 2849

Nikolaus V. an den B. von Spoleto1), den Propst von Bamberg und den Dekan von Würzburg. Er 

beauftragt sie, Iohannes Duwer2), decr. doct., Propst von St. Martin in Forchheim, in den 

Besitz von Kanonikat und Präbende in St. Stephan zu Mainz einzuführen, die durch den außerhalb 

der Kurie eingetretenen Tod des Godfridus Stummel vakant geworden seien, nachdem NvK, per 
Almaniam Legat des apostolischen Stuhls, ihn damit providiert habe.

Kopie (gleichzeitig): Rom, Arch. Vat., Reg. Lat. 476 f. 256 r-257 v.

Erw.: Aber-Deeters, RG VI 289 Nr. 2802.

1) Berardo Eroli.
2) Auch Dulber (s. Nr. 2848); Abert/Deeters, RG VI Indices 69. Doch dürfte Duwer die richtige Wiedergabe des 

Schriftbefundes darstellen; vgl. auch ebd. 73 Nr. 689, 433 Nr. 4268, 451 Nr. 4438.
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